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diesse1l institutionellen Kirchenbegriff (Friedberg, solche Arbeiten, bedeutsam sie se1n möÖögen, UÜUDer dena z
Schoen u. a.) und liegen seit einem Menschenalter 1m all- Stand der Lehre in einem der Lehrzucht entbehrenden DIO-
gemeinen Holstein und die Praxis) auf der Linie 1Nes testantischen Kirchentum nichts, solange die Systematik
ranszendentalen Idealismus. und die Verk

en. @ügmg ıch nicht mit ihnen beschäftigt
Hierdurch 1st einer 1m Cn Sinn „evangelischen‘

Kirchenrechtslehre die Aufgabe vorgezeichnet: S1e muß Der Vorwurf, Erik Wol{f und 1CH g1ngen ‚ran den rgeb-
zunächst jene Dialektik durchmessen, die die reformatorl- N1sSSeMm der NDeuen wissenschaftlichen Exegese des Neuen
sche Theologie kennzeichnet Solange S1Ee dies Nn1C nach- Testamentes vorbei‘“‘ (S 290 unien ıst ISO 1mM Grundsatz
geholt hat, ıst 1e ihrem Gegenstande begrifflich, SYSTE- verfehlt; D 1st nicht Sache des Kirchenrechtlers, seline
matisch und methodisch inadaequat und 1n keiner We1ise rundbegr1iffe us einzelnen exegetischen Oder 1StOT1-
als „evangelisch”, „lutherisch ” oder „reformatorisch ‘ S schen ArTbeiten gewinnen. Daraus kann NUr e1n VEeI- e a
sprechbar. Ihre Ergebnisse, das gegenwärtig geltende PTO- hängnisvoller theologischer Dilettantismus entstehen, ILT
testantische Kirchenrecht, dürfen darum auch nicht als den gerade USCTE großen Kirchenrechtler Beispiele Sind.).
Außerungen reformatorischen Christentums ewertie und Lassen Sie mich zusammen{iassend folgendes SaqeIL
mit Arbeitsergebnissen der exegetischen oOder systemati- Zweifellos. hat die gegenwärilge „ Verfassungskrise der
schen Theologie ın 211e Linie gerückt werden, W1e das EKD ihre hnefifen Ursachen der Wahrheitsfrage‘‘
T aller Vorbehalte 1n rem Berichte letztlich GE- (Seite 288) S1e 1st begründet ın derT Heteronomie VoLln
schieht Es geht für den eutigen Protestantismus darum, Theologie und Kirchenrechtslehre, die die Verkündigung
den Wunderglauben die Heilkraft VO.: Imstitutionen, un die TAdNuUNGg der Kirche, fortschreitendem Maße
dem Jahrhundert abgeschworen hat,  p HU auch Widerspruch ZzZuelinander MNNng dadurch die aub-
1n SE1INEeT eigenen Praxis abzulegen. Ich betone Der noch- würdigkeit @'T Predigt gefährdet. 7
mals Das bedeutet nicht die Leugnung des Kırchenrech- Diese ignatur der Krise kannn nach we1ı Se1lten verkannt
tes, micht die „Pneumatische Anarchie”, sondern LUr die werden: Einmal ın der Auffassung, handle ich edig-
evangelische Freiheit 1mM Gebrauch und 1n der Gestaltung iIch den: Ersatz einer unvollkommenen Recht  tSoTdnung
VO  3 Normen und Institutionen. Es bleibt bei der KOT- UrCc 1Ne DesserTe., Dies WäarTr 1mM Wesentlichen die
respondenz VO  } Christologie und Ekklesiologie, und das LAaASSUNG der Bekennenden Kirche ZUTrC elt ihrer N{ielI-
el einerseits: Be] ahung e1NeT soziologischen und recht- drückung und ist heute die wohl ausnahmslos herrschende.
lichen Empirie der elinen Kirche: Jesu Christi, und ander- S1ie verkennt, dem gegenwärtigen deutschen Prote-
seits: die Grundbegriffe, insbesondere den Kirchenbegr1 stantıiısmus für eine solche rechtliche eformation deTr
Sse.  S hat sıch e1ne evangelische Kırchenrechtslehre V'O:  - Kirche SOZUSACgEN die begrifflichen und metho disch_e-n Vor-
der Theologie geben lassen, Dies ist die eiNzZl1ge MÖdg- aussetizungen, näamlich eine 1 exakten 1NNe „ EVaNGE-
lichkeit, der protestantischen Kirchefirechtslehm das lische Kirchenrechtslehre, Hierauf wollte meın
Nnochmalige CN1CKks. eiINes unwissenschaftlichen Posit1- Aufsatz „Grundlagenkrise und Kirchenrecht” hinwelsen.
V1SMUS Die andere Verkennung ünde 1C 1n Ihrem Bericht Daort

Soviel ZU Grundsätzlichen. Man wird gul daran Lun, wird die Irsache der KIr1lse er  1Ci 1ın der Verleugnung
sich 1 der katholisch-protestantischen Kontroverse bestimmter Lehrsätze LD die evangelische Theologie
eX.a. un' grundsätzlich W1e möglich. auszudrücken, selbst. Diese Feststellung 1st IUr den katholischen Stand-
Verschleierungen der Wirklichkeit verhüten. Nachdem ort 111e Selbstverständlichkeit, ber S1e 1st SsSsummarisch
dies NunNn 171 gebotener Kurze geschehen 1St, kann wohl e1in verleitet der Täuschung, alıs gerate die Tefo Ima-
der Verständigung dienlicher 1NWwels allen Mir cheint orısche Theologie mit der Jetzigen Verfassungskrise 1n
Qus der Ferne, die Kanon1ıstik gegenwärtig verwandte das Netz ihrer eigenen Praemi1ssen. Es 1st vielmehr die
Vorgänge aufweist vergleiche Z1L. gispie osep. Krise des protestantischen Kirchentums und der stut-
Klein, Grundlegung und TeEeNzZeEnNn des kanon1schen Rechtes zenden Kirchenrechtslehre, nicht der Theologie als! sol-
(Tübingen und neuerd1ings tto Bernhard Roegele, cher. Vergangenen Theologengenerationen Mag da-
„PIlus XM „Rheinischen Merkur"“ NrT. 14 VO beil mangelnde Wachsamkeit vorwerfen,. ber 1n der
1949 genwartigen Verfassungskrise der EKD e1ne KrTise der

Noch eln Wort ZUT literarischen Beweisführung TeS reiormatorischen Theologie erblicken,, wäre 111e Ver-
Berichtes: S1e LSt einseit1g. Schlier Ttrd der eNNUNGg der Wirklichkeit. Im Gegenteil: in LTr dürften die
Breite Theologen und emeinden als ußenseiter ZUT ErneueTung der gegenwärtigen protestantischen Kir-
betrachtet; Markus Barthıs Buch wird Adu's methodischen chenrechtslehre Nnötigen und fahigen Einsichten un Kraäaite
Gründen stark bezweifelt (vergleiche Käsemann in der bereit lNegen.

übingen Dr Jur Herbert Wehrhahn. 'Theologischen Literaturzeitung 1/49 Außerdem besagen

Aktuelle Zeitschiiftenséhau
eologie Nach Abwéhr einiger Einwände faßt der Verfasser in der Zeitschrift

der römischen esulten die Tünde für die Erhebung der mMmmel-
fahrt ar ZUIN ogma in Punkten

DAM, arl Warum IC TISTIUS qglaube. In Hochland FLOROVSKY, Georges Les VOoles de Ia TheologieJhg. 41 eft unı 409—419 In Dieu ivant NT. 39— 64
Die aller philosophischen Begrifflichkeit vorausliegende Urbezogen- Russische Frömmigkeit ist untheologisch; eologie als Wissenschaftheit des Menschen auf Gott ann einzig auf dem UrC. Christus VOeIr.- kam VO: Westen nach Rußland und wurde nie assimiliert. Das reli-
mittelten „personalen Werterlebnis‘‘“ basleren. giÖse en dagegen behielt den Geist der aterze: Erneuerung der

orthodoxen Theologie er ach Florovsky die Väter und
FILOGRASSI, G 1 nNntorno al)’assunzione .di arla überhaupt die eit des Hellenismus anknüpfen.
Quesiti > risposte. In La Civiltä Cattolica Jhg. 100, Heft HENNING, John. Der Geschichtsbegriff der turgle. In
2373 (7 Mai 261—270. Schweizer Rundschau Jhg. Heft (Mai 81—88
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Die Liturgiewlssenschaft hat sich Einflüsse ausSs der weltlichen
Geschichtswissenschaft wehren und eigene, T €l Gegenstand DOLGER Franz. Byzanz als weltgeschichtliche Potenz In
entsprechende Begriffe ZU bilden; ihre Grundfrage heißt ann: 5  ie Wort und Wahrheit Jhg Heft (April 249— 263
ann as, W3asS VO:  -} seinem universalen Geschichtsbewußtsein Entgegen einer übertrieben abendländisch Oorientierten Geschichts-
1lle Zeiten in sich schließt, meinem, einem bestimmten Zeitbewußt- betrachtung wird ler der erhebliche Einfiuß VZanz’ auf die DOLN-sein entsprechenden Forschen durchsichtig werden?‘‘ tische Idee des Mittelalters betiont und E1n Ausblick Qutf die Ze-

schichtliche Bedeutung der gegenwärtigen st-West-Probleme BC-Theoderich. Pastoraltheologische Gegen- geben
wartsbesinnung. In Hochland J 41 eit (Juni FOSTER Michael Wissenschatft und Religion. In Deutsche48383—499)2
Gedanken XAaver Arnolds ‚Dienst Glauben‘‘ Herder undschau Jhg Hefit (April 319—330
225 der Veriasser auf die Stufe VO:  5 Jungmanns Frohbotschait stellt Die Wandlungen im Verhältnis des modernen Menschen atur und

Kultur. Der in einem Kultur- oder Naturkult efangene Menschund worin wesentlichen Beitrag für die innere eform der
Kirche s1e. konnte etz die Erfahrung machen, daß 1Ur Gott der Gegenstand

der Nnbetiung sein ann.
ATECHETISCH BLATTER ber das Symbolum Eine ern VON: iılliam ealts In D1ie Sammlungkatechetische Predigt des eıiligen Augustinus Jhg Jhg Hefit (Mai 7—26eft (Mai 130— 134
Wiedergabe des VO:  $ OTin aufgefundenen eXtes, der irchen- Der Aufsatz bietet anches unveröffentlichte au Tamen und yrl

des irischen ers, der lier e1Ne eutung AUS seinem Lebensraum,vatier eine meisterhafifte usammenfassung der Glaubensregeln gibt agen und Mythen erfährt.
Mannes Dominikus. Der Glaubenssinn der EIiT- EMP Friedhelm Der Dichter Konrad Weiß In Wort

ien Un Gläubigen In Die NeCUeEe a  ung Jhg Hefit und ahrheit Jhqg Hefift PINL. 280— 2997(Mai ZIOZ)243 ine Einführung in sein Werk un! in das ‚„Christliche in der eut-
Der del geht geistigerweise unmittelbar auftf das Einzelne und schen ichtung‘‘

in bestimmten allen (Z Definibilität der Himmelfahrt Ma-
r1ä) die Stelle der Theologie „ DUurcC} ihn wird die Kirche VO. KREISCHMER TINS Die Psychoanalyse Gang der
Heiligen Geiste 1n die nge (1 es Glaubens eingeführt‘‘ Dsychotherapeutischen Gesamtentwicklung In Studium
RAHNER Hugo COsterlicher T  INg  - In Wort und Wahr- generale Jhg Heft MÄäTzZ 1T T1Z

‚„Sind die Ppsychoanalytischen oden das letzte Wort in der Psy-heit Jhg Heft (April —D
chotherapie überhaup  - Der Forscher vernein eine solche uffas-Eine Deutiung des Mysteriums des Ostertfestes als dem TÜ.  Ng unNnSe- SUN: und weis energisch darauf hin, daß 11139  -} sich „UuIn die Person-

Lres yeistlichen ebens ın der Einheit des Frühlings der Weltschöp-
fung, des Jahresbeginns und der Heilsgeschichte lichkeit und ihre Strukturlinien‘‘ bisher (entsprechend einem NZU-

eichenden NSsSaiz der Probleme) wenig ekümmer hat.
SEILER Dr ermann Katholizismus UNM! religiöse Tole- ean. udapest: le INOLS de culture sovlet1ique
TUaNZ In C1ivıtas Jhg NT —  Q (Mai
Der katholische tudentenseelsorger VvVon Zürich legt die modernen

In Esprit Jhg. Nr. (Mai 1949 725— 728
Der Hauptstadt Ungarns 1st, ein voller ona sovietischer Kulturrundsätze der oleranz dar dogmatischen Bereich ann vorgeseitzt worden Theater, Musik Tanz, Wissenschaft Musikkeine Toleranz geben wohl Der staatlich-sozlalen Bereich und und Tanz, die Künste der Gemeinschait haben Ooch den elichtLum£esonNders Dersönlichen en Berufung aufif 1us X II Rede vor des Volkstümlichen die anderen Geisteszweige verdorren UrC. die

der Rota 0mMana D  D Ok% 1946 und oONgar in La evue Nouvelle Maiji Herrschait der Doktrin1948

Robert Das Buch ele In Frankfurter Bruce. The responsabilities of aLiANO01l1C
OVells In TIhe Commonweal Bd: 50 NrT. (27Hefte Jhg eft (Mai 1949 AUS AD

Was edeute die Skepsis des alttestamentlichen ‚„‚Predigers‘‘ in det 169—1 71
Voll geistreicher Bemerkungen bDer die hwächen der katholischenHeiligen T1l Ausgezeichnete Analyse
eratur Gewissenserforschung IUr Jlle katholischen Literaten

TILMANN Klemens. Die olive Iür den Besuch der Kın-
dermesse In Katechetische Jhg Hefit (Mai ÜLLER-BLATTAU, Goethe un das Volkslied In

Schola Jhg Heft 1949 16317185
An charakteristischen Beispielen werden zunAachst die falschen Me- Ein sympathisch geschriebener SSa ber Goethes anhaltende 1e]
tihoden ZU Erziehung für den Messebesuch kritisiert un! dann Hin- Z U singbaren Lied als einem Bildungselement ZUT freien Mensch-
weise ZU Weckung des gesunden Motivs, das sich als ‚‚Gotteslob,
Gottesdank Gottesfireude und die Liebe Z U O darstellt gegeben NOHL Hermann. Der Bildungsbegriff des Klassischen In

Die ammlung Jhg Heft (Mai 782—291
Philosophie Das mit er Bildung notwendig verknüpfte ‚‚Klassische‘‘ wird ler

ach der Dositiven und uch ach seiner negativen beschrieben
Seinen eigentlichen inn en als Z Tineln, Ent-alter. Das ganzheitliche Verifahren un die

Wissenschalten Eine Üherschau aus NIAa. des Ge- scheidung und ZLUTLT Wertung der Vergangenheit.

burtstages VO  > Othmar Dann. In „Neues. Abendland TITH.  Y Ingrid. Wirklichkeit V  un uns In Neues
Abendland Jhg eft (April HZJhqg Heit (Mai 13 Z

Übersicht Der eine Philosophie, die dem Positivismus ein nic. Die Entscheidungssituation, in der sich die Kunst heute befindet
empiristisches Verfahren für die Einzelwissenschaften entgegenge- wird in diesem Versuch aus dem. Reifungsprozeß, als weichen sich
seiz Uund mit einem sechr erweiterten Kategoriengebäud: die Kon- die bisherige Geschichte der uns: der Verfasserin darstellt, gC-
tingenz des Endlichen fassen bekommt Ein solcher Transzenden- deutet
talismus soll den Bereich des Personalen wissenschai{itlich zugäng-
lich machen. ABI Meditations sorühir des tenebhres. In Esprit Jhg

NrT. unı 8323—839IZSÄCKER, arl Friedrich V'OTI! Beitrag ZUr Diskussion Ein ude versucht, eine Erklärung für das Phanomen des Antisemil-
ber Kausalität In Studium generale Jhg Heit (März tismus ZUuU finden anhand einiger Schriften jüdischer Autftforen

120—129. Jules S23aC esus el Israel Tam Leon Conceptlon materialiste de
Hinvwels auf edanken VO:  5 lels Bohr bDer den Zusammenhang VO:  - 12 question julve (marxistische Interpretation); Klausner, (1e-

schichte esu in hebräischer Sprache; als nhang Auseinanderset-Physik und ologie Der Widerspruch der physiologischen und pPSY- ZUN® mit SaacCc VO: christlichen Standpunkt a US Von Henri Marrouchologischen, der mechanistischen und vitalistischen Auffassung wird
ausgeglichen uUrc. den erzic. auf Vollständigkeit der physikali- Hans. Kunstgeschichte als Geistesgeschichte.schen Gesetzmäßigkeit wodurch Raum für eine N!  enNne Analyse
des Lebensvorganges entfsteht Das Vermächtnis Max Dvoraks In Wort und Wahrheit

Jhg Hefit (April 264— 9277
Kritik der geistesgeschichtlichen Kunstbetrachtung aus eren weri-

Kultur vollem Kern in einer außerordentlich gehaltvollen Diskusslon der
Grundbegriffe die falschen DOositivistischen, hstorischen und AaNl-
tischen Auffassungen ausgeschleden werdenASTORG Lawrence nNnoTITEe Irere. In Sp1 Jhg NT. 0

(Juni 1949 386—896 INS Der Gedanke der Vergebung hbei Shake-
Lawrence nat in SC17EeIN Leben Uun! seiner Reaktion au das en SDECUTE, In Die Sammlung Jhg eft (Maidie Grundelemente eit der ‚„„Welt des Konzentrationslagers‘‘, 2E5—12897)
vOr weggeNOMMeEN Nachzeichnung der sittlich-religiös-christlichen Vorstellungen, dieDemocracy an Religious Education In Ämerica 81 VO.  - einem „persönlichen Angerufensein des Dichters‘‘* zZzeugen
NrT. (23 0Se Wort un Woahrheit In Eeutsche und-Diese Nummer e1bt einen Überblick ber das Erziehungswesen in
Holland, Kanada, Australien und England, m1L Desonderer Rücksicht schau Jhg Heft (April
auf lel und Verwirklichung katholischer Erzlehung. Wichtig ZU. inn und Bedeutung der Sprache wird in dieser geistreichen ADbD-
Orlentierung hinsichtlich der Schulfrage in Deutschland handlung innerhalb des Problems VvVonNn Wort und Wahrheit erörtert
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SPRENGER, Hans. Die Volksschule zwischen Gestern un JAIDE, Walter. Das deu che Arbeitswunder. Einige DSVYV-Mor In Päd chologische Vermutungen. In Die Wandlung Jhg. eit155—158gogische Rundschau Jg. Heft (Aprıl
(Mai 379-—386

Aus der gegenwärtigen Situatlon, die ein Zwischeninnestehen ZW1- Auseinanderlegung der mehrfachen Krise des ebens, das alle
schen der „‚alten Schule*‘‘* (Herbart) un! der och nicht konsolidier- Bereiche, SORar Och das religiöse, überschneidet.
ten ‚NEUE: Schule*‘* ist, sollen ler die entwicklungsfähigen omente
erausgelesen werden. KELLER, Adolf. Die Religionsfreiheit In der eutigen Welt-
YJohn How ihe Comic hook tarted In TIhe

diskussion. In Universitas Jhg eft 1949 EL
ÄAUus dem Arbeitsbereich der Kommission der Amsterdamer KOoOon«-Commonweal Bd. 50 NrT. (20 ferenz. Der Verfasser behandelt die verschiedenen Begründungen der

In Millionen uflage überwliegen die OMI1IC Dbooks‘‘ USA jede Religionsfreiheit, wie Sie in T’heologie und Staatstheorie gebräuch-andere Literatur, nicht Nnu Zahl, sondern uch Eindiuß o lich sind, und erortert die Moglichkeit der Durchsetzun deryGew S-lische Publikationen haben die Literaturgattun nachgeahmt, Hier sensfIreiheit im DOlitischen Betrieb der ganzen rde.
ein _.'Bericht[ über den Urheber der Comic 00  S, LAFORET, eOoIg Politik un Weltanschauung. Zum Pro-WEISS, Konrad Der OgOS des Bildes In Wort un Wahr- der „Deutschen Union‘. In Neues Aendlandheit Jhg. eft (April 1949 293—294 Jhg Heft (April MS ZIIGEine Interpretation der „„Begegnung VO:  5 Bild und Wort‘‘ als dem Hier wird das Problem der ‚„„‚weltanschaulichen Parte: exemplifizlert.;,Beginn des göttlichen Geschöpfes‘‘. Nicht UrC. Dolitische Neugründungen, sondern allein UrC. eine
WINTER, Verteidigung der „‚abstrakten unst  I Um

allgemeine sittliche Selbsterziehung des Oolkes können die eologl-schen artelen überfiüssig gemacht werden.den Siınn der Malerei VO.  > gestern, eute un INOTGgEN. In LOTZ, Albert. Der humanisierte Betrieb In BegegnungNeues Abendland Jhg. eft (Mai 145—146 Jhqg 1949 Heft 149— 151Der Verfasser sieht den iInn moderner uns in der unverdec.  enWiedergabe des ‚„großen Unbekannten, des Trregenden ngreifbaren‘‘, ‚‚Vermenschlichung des Arbeitslebens 1m Werk‘“‘ un! gesetzliche Be-wodurch die Dynamik des Schöpferischen erhalten bleibt. triebsvertretung der Arbeitnehmerschafft vermögen VO: innen Nnereine eue sozlale rdnung herbeizuführen.

Benjamin Battle of the iourth round. InSozfales und DoOolIlitisches Leben 1Ca 81 NrT. (F 181—183
eit verhandelt die Gesamtheit der amerikanischen ewerk-schaften mit der Industrie ber Lohngestaltung.:Hier werden wie nleAgrarian Refiorm In aIYy. In The Tablet 193 NrT. die Grundsätze und Motive Delder Parteien sichtbar. erLiVvo.5689 (4 364—365 Iür die Einsicht, 1n die treibenden Kräfte der eutlgen Wirtschait.

eitere Informationen Der die italienisch>} Agr_an-eform vgl Her- MONTESI, Gotthard Die Moral der Sieger. In Woaort undder-Korrespondenz Jhg. 9 393) Wahrheit Jhg Hefit DI1. 631 A SAMERY Julian. Vermutungen ber den Rıß INn der Komin- Der in eutschland sich zeigende Widerspruch zwischen den Da-gyierten Kriegszielen der Alliierten und ihrer Besatzungspraxis istform. Tito un ugoslawien. In Schweizer Rundschau Jhg azu angetan, dem uropäer überhaupt den Glauben die Wahr-efit (Mai DM.5—1 283
gemein oÄene
haftigkeit pDolitischer und mOoralischer Ideale nehmen. Ein:Tito, der sich auf innerrussische Kräfte stützen Kann, ist das S1iC.bare Zeichen einer echts- und Linksspaltung des nternationalenKommunismus, vollzogen UnN! veranlaßt uUrc. die Stellung den MONTESI, Gotthard Der rieg des Tantalus. Hitler unWestmächten. die Generäle. In Wort und ahrheit Jhqg Heft (AprılAYNE ‚avıd The Tucker HasSCO and the SEC In 295—302.

merica 81 Nr. (30 153—156 Ziu Liddell Hart U ’he other side OI the Hill (London, 'Torento
Ein geschäftlicher Schwindel, der die Sparer Millionen ollar Ein Exkurs ber itler als Stratege, dem INa sehen kann, wie im
kostete. Musterbeispiel fUr die Notwendigkeit unı das en- Auslande ernsthaifite Bemühungen ein wirklich objektives Ver-

stehen der Krlegsereignisse angestrengt werden.wärtige Ungenügen staatlicher Kontrolle ber die kKapltalistische
und Wirtschait.
Wirtschaft Klassischer Fall für die Diskussion des Problems aa ONZEL- Nikolaus Christliche Motive der Entproletari-

slerung. In Die NeUeBULTMANN Rudaolf Für die christ]iché Freiheit In Die 193—7204. - Ordnung Jhg Heft
Wandlung Jhg Heft (Mai 41 7—422 ZUMmM Antritt des N]  S errichteten Lehrstuhles für christliche esell-Der Verfasser greift ein in die Diskussion U die ‚Junge Kirche‘‘, schaftslehre 1n Bonn zibt der Verfiasser den Tundri eines Sozilalis.der einen Widerspruch in ihrer Stellungnahme Problem der INUuS, dessen iel ist, ‚„‚den Proletarier fIreil machen für die in‚„„Teligiös-doktrinären Versteifung‘‘ nachwels vlelen Formen und Taden vollziehbare Kontemplation des Gott-

lichen‘‘
DRAGSDAHL, Johannes. Christlicher Realismus. In Uni- NIEBUHR, Réinhold. The illusion of OTL. Government.versitas Jhg. 1949 eft 243 — DAUX
Ein Daäane berichtet ber den Aktivismus der Kirche in seinem Hel- In Foreign Affairs NrT. (April 1949 379—3383.

Der bekannte Theologe sieht das Utopische dieser Idee in dem ITmatland, ausSs den rfahrungen der Jüngsten Vergangenheit die
Aufgaben rängender und in scharferem Licht erscheinen, Lum, als könne der aa und die Regierung Gemeinschait bilden,die 190875 im Weltstiaat en offt Ferner legt die Grenzen desFRIEDMANN, Georges Ou Ie Tavail humain? In ollens im sozlologischen Raum dar. Er erläutert die oft auSsSgeSDTO-Esprit Jhqg NrT. Mai chene Ansicht, daß der enscC. geistig hinter der technischen Ent-

wicklung zurückbleibt.Wissenschaft Von der menschlicher. Trbeit, Psychotechnik, Psycho-analyse un einfache Beobachtung erweisen, daß die mechanisiertie
und immer mehr spezlalisierte Tbeit die menschliche Entwicklung PUTTE, de. Die Auigabe der Frau 1Im ufstieg der
des Arbeiters unterbindet, wenn nic| ein Ausgleich geschaifen wird Arbeiterklasse In Die NEUE n  Uung Jhg. Heft (Maiim Interesse -  = Werk durch Mitverantwortung und durch eigenesSchaffen in der immer ausgedehnteren Freizeit.

205—9215

Belgiens. Der allgemeine Ortschri der Arbeiterklasse soll 1n einen
Die Verfasserin SDricht der katholischen ArbelterinnenbewegungFRIEDMANN, Georges De Boston au Mississipl. In

spri Jhqg NrT. CL (Juni 1949) kulturellen umgewandelt werden; die Ntistandene ‚„Volkskultur‘‘ist die Bedingung des zlalen Friedens.Die großen Probleme merikas Massenproduktion und Massenver-
brauch, Verschwendung; das Negerproblem; Technisierung rel- VAN, osep L’Allemagne de NOsSs merites HIT Lazeit; Ausgleich zwischen and Restauration. In Esprit Jhg NrT. (Mai 65#
GÜRSTER, Eügen. Amerikas INrı INn die We)tgeschichte. bIis 677
In Hochland Jhqg 41 eft unı 421—436 Restauration, UucC. ZU. Alten un! Erstickung aller jungen
Vom onülikt einer pragmatischen Weltansicht mit der ideologisier- Kräfite ist die Zroße efahr des heutigen eutschland.
ten und als Massenreligion be};riebenen Politik gutoritärer Staaten SCHMIDT, Friedrich-Wilhelm. Heimkehr VO an der

La V cuestHion de Ia eicacia de las le menschlichen ExIistenz. In Zeitwende Jhqg 20 eft 11 (Maiy<sSsociales. In Razon He Juni 1949 529— 533 309—38320.
Die Soziale Woche Spaniens un! zahlreiche andere Tagungen un! Die existenzielle Gotteserfahrung des eimkehrers und sein Wissen

u, die Grenzen des Menschlichen efahigen ihn Mitarbeit derBeratungen zeigen, dalß die soziale Trage in Spanlen eute die ring- Regeneration des abendländischen enschenlichste ist und-; die Gesetze och nicht genügen.
HURWICS, 1as. Das Slawentum 1Im politischen TRILLHAAS: Wolfgang Politik Schicksal und Aufgabe.In Hochland Jhg. 41 eft (Juni 444— 454 In eitwende Jhg. eft 11 (Mai
Darstellung der urc den rlieg eingeleiteten Veränderungen im Die evangelische Kirche muß den Weg in die Politik auf eine TemVerhältnis der D'  itischen omente „SoWJetsystem“‘, ‚„„Russ 0=- esen gerechte Weise en den MutL au öffentlichen Wortnalismus‘‘, ‚„‚Panslawismus‘‘ zueinander zeigen.
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VITO Francesco. Economia mondiale e DT  a di CHMIDTHUS : Karlheinz Graham Greene. In Frankfurter
NIONeEe EUTODEA In Rıvista internmationale die SC1IENZE SO- Hefte Jhqg Heft (Mai
ciali  g 21 Heft Aprı Juni 107—119 Knappes und einleuchtendes Porträt des Ruhm und BEinfluß immer
Der Zustand der Weltwirtschait verlang eute für die europäischen och gewinnenden Dichters
Länder eine juristisch-politische Einheit da die Krafite der TL-
schaft versagt en 1ese Einheit konnte uch die Spannung 7W1- Hermann. Katholizismus un religiöse Toleranz
schen alten en der Wirtschaftspoliti Sozlalstruk-
$r usgleichen

In Civıtas Jhg Heft (Mai
Der Verfasser wendet sich die in der schweizer Presse TSchie-
enen OTWUr[{fe über die Intoleranz der kath Kirche und welist den
in den verschiedenen aumen religlösen und politischen Wirkens
unterschiedlichen Sinn VO!]  5 ‚„„Toleranz‘‘ ach

Chronik des katholischen Lebens SUHARD, Emanuel Cardinal In Ihe Tablet 193 NT.
5689 (4 365—366.ARNOLD Franz Xaver Theodor Steinbüche. Dem Tubin- Lebensbild mit peNaueEN Personalangaben un! Versuch einer

ger Theologen Un Philosophen AT edaächtnis De gung der geistigen os1i1t1on
Besinnung Jhg (MärTz/AbDpril 49— 56

0SEe: Zu Elisabeth anggäissers Roman ‚„Das UunNn-
BEYERHAUS (sbert Ursprung unı eIils des Benedik- auslöschliche Siegel In Die Besinnung Jhg Hefit
tinerordens In Universitas Jhg 1949 Heft 135 bıs (März/ADpril 64—69
140 Der uUutLOTr stellt das Werk in Gegenposition ‚,DT Fau: und
Der en hat als räger (des Gedankens der Universalität eine be- ‚‚Jerominskinder‘‘ und sieht ın der Geschichtsauslegung der ich-

terin das eigentliche christliche Incitament uchesdeutende Funktion der Geschichte des germanisch-romanischen
Kulturraumes VIRRION Katholizismus Frankreich In Schola Jhg
RÜUGGEMAN Konrad TIesSIer und Laie der Kirche Heft 1949 171—178

Frankreich 1st weder ‚„urkatholisch‘‘ NOC. ‚„gottlos‘‘ wie ZzwWeEei weit-In egegnung Jhg 1949 Heft KDB
verbreitete Trtumer meinen) Die Kirche nat vielmehr einen schwe-Die Mündigkeit des Laien fordert eine Änderung der Seelsorgepraxis,

die ungenutzte Kräifte ZU) Meisterung der Situatlion heranzuziehen Le.:  »3 amp mit dem aa hinter sich und steht jetzt erst Aus-
eiß. gangspunkt einer energischen Aufwärtsbewegung

ANIEL-ROPS The SDIirıf of patıence In ÄAmerica 81 Iıne katholische Universitat? In Frankfurter
NT (9 —18 Jhg Hefit (Ma1
Robert arrat hat Danilel-Rops, Claudel un auriac Der die geist- Die YForderung eht zunachst ach einer ath Akademie, der die
liche esung befragt die auf sie inüuß gehabt hat und berichtet in der lebendigen Einheit mit dem 1auben betriebene Wissenschaft
darüber in diesem und den beiden voraufgehenden Heiten BEin wert- einen Bewährungsraum erhält
voller die eele dieser Schriftsteller und die irkung WICK Reinhold Neue Wege der Großstadtseelsorge Inbestimmter (von den Befragten genannter) geistlicher Werke

Die Schwelzernlin Jhqg Heft (Mai IDA
FRANZEL mıl Die abendläandische Reichsidee Donau:-:- Aus einer neunjährigen Praxıls berichtet ein Schwelzer Kapuziner

Der das ‚‚Apostolat der Hausmisslon“‘ UTrC| das in mühevolleraum Ein achwor ZU Prozeß des Fürstprimas In
Kleinarbeit nach dem Prinzip der ‚„„‚persönlichen Fühlungnahme‘Neues eN!| Jhg Heft (Mai 120—— 13°

In der Gestalt des Fürstprimas wollte Moskau NIC. I11LUTrT einen gelst-
beachtenswerte Erfolge Tzielt wurden.

lichen und k1i aktior SsSoNndern 5  den sichtbaren eprasen- merica 40th Anniversary. In Ämer1ca l NT (16.tanten einer unsichtbaren Der latent vorhandenen und wirkenden
Reichs- un: Staatsidee treiien. Schluß folgt)

ubiläumsnummer Z 40jährigen Bestehen Voll interessanter BEin-
Die geschichtlichen Grundlagen der katholischen blicke die Geschichte des USA Katholizismus und seiner ubll-

zistikktion In Werkheilite fur katholische Lajenarbeit Jhg
Hefit (April 1949 Dn
Mit dieser Wiedergabe der der Entwicklung die
dieser Zeitschrifit durchgeführte Diskusslilonsreihe ber die actio Chronik des öokumenischen Lebens
catholica ren Abschluß

HAHN, arl Graham Greene. In Hochland Jhg. 41 Heft HI Sinodo,,panortodosso” d1 Mosca In
un1 La (Mxvailtäa Cattolica Jhg 100 373 787—79296

Darstellung des dichterischen er. das die in der ‚‚Grenzsitua-
10n“* sich gebende göttliche Na ZU. egenstan! hat Der Ver- Fortsetzung des Berichtes Der die Synode der russisch orthodoxen
f{asser vermutet bei rTeene einen ‚‚protestantischen egrif des Ver- Kirche in Moskau im Juli 1949 Halifte des Berichts in Civ Catt

H  }  H 157—166) Verlauf und Ergebnisse der Konferenzsagens‘‘.
GERSTENMAIER, ugen. Limes Ecclesiae. Vom Wirklich-HOPE Vıncent Report irom Chile In TIhe Commonweal

NT (27 1949) 166—168 keitsraum der Kirche In Zeitwende Jhg. Heit 11 (Mai
7839—794.Zustand eines katholischen aAndes Konservative und fortschrittliche

Fine Erörterung des Problems der Universalität der christlich!Kräfite ekampfifen sich mit katholischen Grundsätzen
Kirche, wie sich UrCc. die Amsterdamer Kirchenkonfierenz den

JORDAN Max Fulton een In Schwelzer Rund- Protestanten stellt
schau Jhg Heft (Mai 128— 131 USTER ilhelm Ofiene Türen? Zur Verständigung
Das TOoN. des erfolgreichsten Kanzelredners in Amerika, der im christlichen Raum In eitwende Jhg Heft 11 (Maıkatholischen en inen en Einduß erlangt hat wie atier
Lombardi in Italien 828—836

Der Verfasser die auf dem Wege ZUTC Una Sanctia liegenden
MERSCHMAN Heıinrıich Die kulturpolitische Bilanz VO  —> Schwlerigkeiten Verhältnis VO.:  » ogma  cher antidogmati-

scher Haltung ljehnt Üine jede ‚„fertige Uniformierung‘‘OonNnn In Die NeUe T  UNg Jhg Heft (Mai
258—267 SCHREY Heinz OTS Gottes rdnung un die NOTd-:
Vom Standpunkt er christlichen Verantwortung eine Deutung des

NUuNG der enschen. Zum Aulftrag der evangelischen Kir-Verhandlungsganges eine Übersicht Der die wichtigsten ragen hen Deutschland In Studıium generale. Jhg Heit
MUNZ Erwıin Max Süunder un Heiliger. In Neues aTZ 1241126
Abendland Jhg. Hefit (Mai 149—150. Im Anschluß A die Amsterdamer Kirchenkonferenz wird: der Au{f-
Würdigung des enschen un ers, der Jude den rer- gabenkreis der Kirche ber das „religiöse Bedürfifnis‘‘ Einzelner hin-
tod IUr den katholischen Glauben gestorben AauSs ausgedehn und der Gemeinde eine eschatologische Existenz, ein

OrT. un! Vorbereitung der göttlichen Ordnung im politischen Be-
OSTER, Otto aul Claudels „Der Seidene Cchuh‘““ In TEeicl. zugeschrieben
Neuesen Jhqg Hefit (Mai 141—145
Der Verfifasser will das esen des ‚‚kKatholischen theatrum mund1‘* VILLAIN Redecouverte de Vvaleurs catholiques DaTI
seinem Gegensatz ZU den gewohnten Schöpfifungen der Theaterlitera-
tur erfassen.

quelques TOoupements reliormes d’aujourd hul In Ryth-
IS du on Vierteljahr 1949 57— 73
Annäherung reformierten Denkens katholisches Denken in eZU|PLANZER Dominikus Martin Grabmann Zum ode auf die fünf Bereiche: und ogma, Kirche, Liturgie, kontem-

in Betracht gezogengroßen katholischen Gelehrten In Schwelzer platives und monastisches Mariologie;
schau Jhg Heft (Mai 131— 134 sind VOT em die reformierten Kreise Frankreichs und der Schwelz.
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